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1. Uri hat ein Verkehrsproblem 

2. Lösung: West-Ost-Verbindung und A2-Halbanschluss 

3. Erschliessung nach innen und aussen verbessern 

4. Wirtschaftsstandort stärken 

5. Belastung in Hauptsiedlungen mindern 

6. Gesamtwertung 

 

Im Anschluss: Tempo 40 Bürglen 



Uri hat ein Problem 

Strassennetz: 60er/70er Jahre 

 

Massiver Zuwachs Autos bei 

gleich grosser Bevölkerung. 

Wir müssen auf diese Entwicklung 

reagieren! 
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Siedlungsgebiete sind stark belastet 
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Schmiedgasse Turmmatt Schächenbr. Gotthardstr.
Schattdorf

Durchschnittlicher Verkehr Mo-Fr 

Luftbelastung überschreitet Alarmwerte! Nicht nur Altdorf, auch Schattdorf kritisch! 



Verkehrsproblem anpacken 

• Strassennetz auf Entwicklung  

abstimmen (Wohnen/Arbeiten) 

• Optimale Erschliessung für Uri 

Infrastruktur für die Zukunft ausrichten 

• Siedlungsgebiete entlasten 

• ÖV stärken, Langsamverkehr verbessern 



Erschliessung verbessern 
WOV + A2-Halbanschluss 





Heute 

 



2021 
 

 

Beispiel Pendler Schächental – Luzern 

Beispiel Attinghausen – Urnertor 

Beispiel Schächental – Arbeitsplatzgebiet Ruag 

Schattdorf – A4 Richtung Schwyz/Zürich 



Projektskizze neuer Halbanschluss 

Was ist ein Halbanschluss? 

Finanzierung durch Astra! 



Erschliessung verbessern II 
Mehr Bus, mehr Bahn 

 

 



Bahnerschliessung nach Neat-Eröffnung 

Neat bringt Veränderungen  

• Neuer Kantonalbanhof in Altdorf mit IC-Halt 

• Bahnhof Altdorf wird wichtiger Knotenpunkt für ÖV 

• Flüelen und Erstfeld bleiben erschlossen wie bisher 

 

  

 



Mehr Busverbindungen im Talboden 

ÖV-Erschliessung wird grossflächig verbessert 

Verbesserungen für Bürglen (30-Min-Takt) bereits ab Fahrplan 2015 
 

 

Neu: 30-Minuten-Takt für Bürglen, Attinghausen und Seedorf 



Linienführung WOV 
Vom Kreisel Wysshus zur Schächenbrücke 

 

 



Direkt von Ost nach West 
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Direkt von Ost nach West 

BAUDIREKTION 

WOV liegt praktisch vollständig auf dem Ruag-Areal 



Linienführung Querung 

Der Schutz vor Hochwasser bleibt  

ohne Einschränkungen gewährleistet 



Linienführung Querung  

BAUDIREKTION 

72 m 

 
Lärmschutz Anwohner ist gewährleistet 



Finanzierung gesichert 
Abstimmungskredit 19.8 Mio.  

 

 



Kosten für den Neubau der WOV 

Beschrieb Investitionskosten  

in Franken 

Landerwerb 1‘000‘000 

Begleitmassnahmen inkl. Aufforstung 1‘800‘000 

Terrainvorbereitungen 500‘000 

Strassenbau (Trassee und Damm) 7‘500‘000 

Knotenanpassungen  1‘000‘000 

Brücke 3‘500‘000 

Lärmschutzmassnahmen 2‘500‘000 

Nebenanlagen und Mauern 2‘000‘000 

TOTAL Kostenschätzung, inkl. 8% MwSt. (± 20%) 19‘800‘000 



Finanzierung 

 

 

Investitionen in die Kantonsstrassen erfolgen via Unterhaltsprogramme.  

 

Pro UHP stehen rund 40 Mio. Franken bereit.  

 
 

 

 

 

 

 

  

 

Es bleiben 60 Mio. für den Unterhalt des bestehenden Netzes 

 

Jedes UHP wird dem Landrat zur Genehmigung vorgelegt. 

 

 

 

 

UHP 2016-2019 

40 Mio.  

 

UHP 2020-2023 

40 Mio.  
 

Bau WOV 

20 Mio.  



Geld für Strassen 2016-2023 

 

 

Ohne WOV 

Bergregion

Talboden (Flüelen-
Amsteg)



Geld für Strassen 2016-2023 

 

 
Mit WOV 

Bergregion

Talboden

WOV

Verteilung Talboden/Berggebiete bleibt gleich. 



Wirtschaftsstandort stärken 
Wertvolle Investition in die Zukunft 



Standortattraktivität steigt 

85% der Arbeitsplätze sind im Talboden angesiedelt 

Uri steht in einem harten Konkurrenzkampf 

Arbeitsplätze sichern, Lebensraum fördern und 

Urner Firmen stärken! 

 Industriepark Ruag 

Arbeitsplatzgebiet Schattdorf 

ESP UT 

A2-Halbanschluss 



Siedlungen entlasten 
Landrat nimmt entscheidend Einfluss 

 

 



Verkehr besser führen 

Direktive Landrat:  

Die flankierenden Massnahmen müssen in einer  

minimalen Ausbauvariante umgesetzt werden.   

 

Ziele FlaMA: 

Durchgangsverkehr auf WOV lenken 

Weniger Durchfahrten = weniger Luftbelastung 

Weniger Stau = Geschäfte etc. besser erreichbar 

Mehr Raum für ÖV (schlanke Anschlüsse an Bahn) 

Entwicklungschance für Gastronomie und Gewerbe 

 



Das haben Regierung und Landrat beschlossen 

Die Geschäfte und Dienstleister im Zentrum Altdorf 

sind per Auto gut erreichbar. 



FlaMa Urnertor: Verkehr verflüssigen 

Kurzes Rechts-Rechts-System 

Weniger Störungen = Verkehr rollt flüssiger 

Einmündung Urnertor bleibt wie heute! 

 



Urnertor: Fussgäner via «Kollegi» 

Neue Fussgängerführung via Kollegi-Areal  

Neuer Radstreifen 

 



FlaMa Schattdorf: Aufwertung Gotthardstr. 

• Tempo 50 bleibt 

• Neu durchgehende Radstreifen 

• Verbesserung Fussgängerübergänge 

• Umgestaltung Adlergarten 



Gesamtwertung 
Regierung und Landrat klar für WOV 

 

 



• Pendler: Kürzere Fahrzeiten, bessere Verbindungen 

 

• Die Belastung der Bevölkerung sinkt spürbar, die 

Aufenthaltsqualität im Strassenraum wird besser.  

  Ja zur WOV heisst: 

• Die WOV schafft leistungsfähiges Verkehrssystem.  

  

• Urner Industrie, Arbeitsplatzgebiete und Einkaufsgebiete 

gewinnen eine deutliche bessere Erschliessung.  

• Der Kanton Uri kann aus eigener Kraft bessere 

Rahmenbedingungen schaffen.  

 

• Konsens erarbeitet: Gemeinden tragen FlaMa mit,  

Landrat steht klar zur WOV! 



Richten Sie den Blick aufs Ganze 

Welche Vorteile bringen WOV und A2 Halbanschluss:  

• für die Gemeinden,  

• für die Pendler, 

• für die Urner Wirtschaft? 
 

 
 

Wem hilft es, wenn das Generationenprojekt scheitert? 

 



Herzlichen Dank! 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen. 

 

 



Verkehrssituation Bürglen 

• Wunsch Gemeinde Bürglen/Baudirektion: Tempo 30 

Zone im Dorfkern, Verbesserung Haltesituation Bus 

beim Postplatz 

 
• Einberufung Runder Tisch/Begleitgruppe mit allen 

Beteiligten 

 
• Gemeinsame Sitzung am 20. August:  

Kompromiss Versuchsphase Tempo 40 
Verzicht auf Massnahmen Bushaltestelle 



Gemeinsamer Entscheid Versuchsphase Tempo 40 

Weiteres Vorgehen:  

 

• Versuchsphase Tempo 40 ab September 

 

• Aufnahme Istzustand Ende August 

 

• Auswertung erste Ergebnisse per Anfang November 

 
• Nächste Sitzung Begleitgruppe am 18. November 
 



Bürglen Tempo 40 



Herzlichen Dank! 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen. 

 

 



Urnertor: Verkehr nimmt nicht weiter zu 

Bürglen 

Zusätzliche Belastung von/nach 

Bürglen/Schächental  

+ 3400 Fahrten/Tag 

Tägliche Entlastung von Verkehr 

von/nach Schattdorf 

- 6000 Fahrten/Tag 

Von wo fahren mehr Pendler zur Autobahn?  

Von Schattdorf oder aus dem Schächental?  

Urnertor wird nicht zusätzlich belastet. 

Verkehr wird besser verteilt! 

Schattdorf 



Auswirkungen auf tägliche Durchfahrten 
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Anliegen Bürglen/Schattdorf 

Bei den Knoten Langmattgasse/Schächen wird in 

jedem Fall die Schulwegsicherheit verbessert:  

- Aufwertung Fussgängerstreifen 

- zusätzliche Haltestellen für Schulbus  

- bereits umgesetzt! 



Amt für Forst und Jagd 

Entwicklung Schächenwald und WOV Schächenspange 

43 

Waldnutzungskonzept mit WOV 
 
 


